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Summarisches Protokoll 
 
 
 

Traktandierte Geschäfte 

 

 
a) Ausserhalb der Traktandenliste 

 
KRP Thomas Hänggi stellt im Namen der Ratsleitung gestützt auf § 41 Abs. 1 GOKR den Antrag, 
die heutige Kantonsratssitzung nicht wie üblich im Kantonsratssaal, sondern aufgrund der ausser-
ordentlichen Lage infolge des Coronavirus im Mythen-Forum durchzuführen. 
 
Für die Annahme des Antrags ist eine Zweidrittelsmehrheit der Stimmenden notwendig (§ 41 
Abs. 1 GOKR). 
 
Abstimmung über den Antrag:  
Dem Antrag wird mit 77 zu 9 Stimmen zugestimmt. 
 

 
b) Traktandierte Geschäfte 

 
1. Aufgaben- und Finanzplan 2022–2025 (RRB Nr. 659/2021 und RRB Nr. 804/2021) 
 
Eintreten auf die Vorlage ist obligatorisch. 

 

KR Dr. Guy Tomaschett stellt namens der SP-Fraktion den Antrag: 
Änderung des Voranschlagskredits des Personalamtes von bisher 6.076 Mio. Franken auf neu 
143.076 Mio. Franken. 
 
Abstimmung über den Antrag: 
Der Antrag wird mit 16 zu 73 Stimmen abgelehnt. 
 
KR Andreas Marty stellt den Antrag, in der Detailberatung des Aufgaben- und Finanzplans 
2022-2025 auf das Amt für Finanzen zurückzukommen. 
 
Für die Annahme des Antrags auf Wiedererwägung ist eine Zweidrittelsmehrheit der an der 
Abstimmung Teilnehmenden notwendig (§ 87 Abs. 3 GOKR). 
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Abstimmung über den Antrag: 
Der Antrag wird mit 43 zu 35 Stimmen abgelehnt. 
 
a. Voranschlagskredite der Erfolgsrechnung 
 
In der Schlussabstimmung werden die Voranschlagskredite der Erfolgsrechnung mit 90 zu 0 
Stimmen genehmigt. 
 
b. Voranschlagskredite der Investitionsrechnung 
 
In der Schlussabstimmung werden die Voranschlagskredite der Investitionsrechnung mit 90 zu 
0 Stimmen genehmigt. 
 
c. Steuerfuss 
 
Der Regierungsrat beantragt, für natürliche Personen den Steuerfuss auf 130 % der einfachen 
Steuer und für juristische Personen auf 160 % der einfachen Steuer festzusetzen. 
 
KR Fredi Kälin stellt namens der Staatswirtschaftskommission den Antrag, den Steuerfuss für 
natürliche Personen auf 110 % der einfachen Steuer und für juristische Personen auf 160 % 
der einfachen Steuer festzusetzen. 
 
KR Manuel Mächler stellt namens der SVP-Fraktion den Antrag, den Steuerfuss für natürliche 
Personen auf 120 % der einfachen Steuer und für juristische Personen auf 160 % der 
einfachen Steuer festzusetzen. 
 
Abstimmungen über den Steuerfuss: 
 
Antrag Staatswirtschaftskommission (110 % der einfachen Steuer für natürliche Personen und 
160 % der einfachen Steuer für juristische Personen) gegen Antrag der SVP-Fraktion (120 % 
der einfachen Steuer für natürliche Personen und 160 % der einfachen Steuer für juristische 
Personen): 
Dem Antrag der SVP-Fraktion wird mit 23 zu 59 Stimmen zugestimmt. 
 
Antrag des Regierungsrates (130 % der einfachen Steuer natürliche Personen und 160 % der 
einfachen Steuer für juristische Personen) gegen Antrag der SVP-Fraktion (120 % der 
einfachen Steuer für natürliche Personen und 160 % der einfachen Steuer für juristische 
Personen): 
Dem Antrag der SVP-Fraktion wird mit 46 zu 47 Stimmen (Stichentscheid des Kantonsratspräsi-
denten) zugestimmt. 
 
Der Steuerfuss für natürliche Personen wird auf 120 % der einfachen Steuer und für juristische 
Personen auf 160 % der einfachen Steuer festgesetzt. 
 
 
2. Kantonsratsbeschluss über eine Ausgabenbewilligung für die Abgeltung von Mehrkosten und 

Mindererträgen der Schwyzer Spitäler im Zusammenhang mit der COVID-19-Pandemie (RRB 
Nr. 626/2021) 

 
Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein.  
 
Für die Annahme der Vorlage ist ein Quorum von 60 Zustimmenden notwendig (§ 87 Abs. 2 
GOKR).  
 
Die Vorlage wird nach der Detailberatung mit 81 zu 7 Stimmen genehmigt.  
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Die Vorlage wird dem fakultativen Referendum gemäss § 35 der Kantonsverfassung unterstellt. 
 
 
3. Kantonsratsbeschluss über den Leistungsauftrag mit Globalkredit für die Pädagogische Hoch-

schule Schwyz 2022–2023 und das Globalbudget 2022 (RRB Nr. 626/2021) 
 
Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein. 
 
Die Vorlage wird nach der Detailberatung mit 88 zu 0 Stimmen genehmigt. 
 
 
4. Volksinitiative «Für eine dezentrale Mittelschullandschaft» mit Gegenvorschlag 

(RRB Nr. 670/2021 und RRB Nr. 788/2021) 
 
Eintreten auf die Vorlage ist obligatorisch. 
 
Volksinitiative «Für eine dezentrale Mittelschullandschaft» 
 
Die Volksinitiative «Für eine dezentrale Mittelschullandschaft» wird mit 84 zu 0 Stimmen gültig 
erklärt. 
 
Der Kantonsrat lehnt die Volksinitiative «Für eine dezentrale Mittelschullandschaft» mit 25 zu 58 
Stimmen ab. 
 
Gegenvorschlag des Regierungsrates zur Volksinitiative «Für eine dezentrale Mittelschulland-
schaft» 
 
In der Schlussabstimmung wird nach der Detailberatung der Gegenvorschlag des Regierungsrates 
zur Volksinitiative «Für eine dezentrale Mittelschullandschaft» mit 35 zu 47 Stimmen abgelehnt. 
 
 
5. Volksinitiative «Für eine faire Mittelschulfinanzierung» mit Gegenvorschlag 

(RRB Nr. 670/2021 und RRB Nr. 789/2021) 
 
Eintreten auf die Vorlage ist obligatorisch. 
 
Volksinitiative «Für eine faire Mittelschulfinanzierung» 
 
Die Volksinitiative «Für eine faire Mittelschulfinanzierung» wird mit 89 zu 0 Stimmen gültig er-
klärt. 
 
Der Kantonsrat lehnt die Volksinitiative «Für eine faire Mittelschulfinanzierung» mit 37 zu 47 
Stimmen ab. 
 
Gegenvorschlag des Regierungsrates zur Volksinitiative «Für eine faire Mittelschulfinanzierung» 
 
In der Detailberatung ergibt sich: 
 
KR Remo Di Clemente stellt den Antrag, den Kantonsbeitrag pro Schülerin oder Schüler statt auf 
Fr. 21 000.-- auf Fr. 24 000.-- pro Schuljahr festzulegen. 
 
Die Kommissionsmehrheit schliesst sich der Fassung des Regierungsrates an. 
 
Es stehen sich die Regierungsfassung und der Antrag gegenüber.  
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Abstimmung über den Antrag: 
Dem Antrag wird mit 8 zu 72 Stimmen zugestimmt. 
 
In der Schlussabstimmung wird der Gegenvorschlag des Regierungsrates zur Volksinitiative «Für 
eine faire Mittelschulfinanzierung» mit 79 zu 5 Stimmen angenommen. 
 
 
7. Erteilung des Kantonsbürgerrechts an ausländische Personen im Dezember 2021 (RRB Nr. 

751/2021) (vorgezogen) 
 
In das Bürgerrecht des Kantons Schwyz werden aufgenommen: 
 
­ Hengstler, Iris Regina, wohnhaft in Ibach (Gemeinde Schwyz), Neubürgerin von Schwyz, mit 

den Kindern: Julika Hengstler und Iliana Hengstler; 
­ Rebling, Claudia, wohnhaft in Schwyz, Neubürgerin von Schwyz; 
­ Kasapic, Dušanka, wohnhaft in Arth, Neubürgerin von Arth; 
­ Santhiraruban, Apinikaa, wohnhaft in Oberarth (Gemeinde Arth), Neubürgerin von Arth; 
­ Lekik, Nermin, wohnhaft in Brunnen (Gemeinde Ingenbohl), Neubürger von Ingenbohl, mit 

den Kindern: Rijad Lekik und Ejna Lekik; 
­ Strunz, Hans Georg, wohnhaft in Sattel, Neubürger von Sattel; 
­ Gezer, Tanja Besse, wohnhaft in Rothenthurm, Neubürgerin von Rothenthurm; 
­ Makowski, Jacek Krzysztof, wohnhaft in Oberiberg, Neubürger von Oberiberg; 
­ Nicolino, Monica, wohnhaft in Lachen, Neubürgerin von Lachen; 
­ Rácz, András Kálmán, wohnhaft in Lachen, Neubürger von Lachen, mit seiner Ehefrau: 

Hajnalka Dobos, und mit den Kindern: Viktor Rácz und Tamara Rácz; 
­ Rácz, Réka, wohnhaft in Lachen, Neubürgerin von Lachen; 
­ Astridge, Rebecca, wohnhaft in Altendorf, Neubürgerin von Altendorf, mit dem Kind: Thomas 

Baxter Astridge; 
­ Kendall, Jack Julian, wohnhaft in Altendorf, Neubürger von Altendorf; 
­ Leu, Dominik Julian Alexander, wohnhaft in Altendorf, Neubürger von Altendorf, mit seiner 

Ehefrau: Victoria Louise Leu, und mit den Kindern: Carl Alexander Leu und Benedict Maximi-
lian Leu; 

­ Steffen, Christian Walter Vinzenz, wohnhaft in Altendorf, Neubürger von Altendorf; 
­ Nikolic, Silvana, wohnhaft in Schübelbach, Neubürgerin von Schübelbach, mit den Kindern 

Fernando Tomislav Nikolic und Noel Sinisa Nikolic; 
­ Rhodes, Jason Richard, wohnhaft in Schübelbach, Neubürger von Schübelbach, mit seiner 

Ehefrau: Uta Katharina Rhodes, und mit den Kindern: Patrick Lewis Rhodes, Owen Arthur 
Rhodes und Alastair Richard Rhodes; 

­ Hasi, Landrit, wohnhaft in Küssnacht, Neubürger von Küssnacht; 
­ Wehr, Christian Philipp, wohnhaft in Küssnacht, Neubürger von Küssnacht, mit den Kindern: 

Anna Sophia Wehr und Ella Coco Wehr; 
­ Geiger, Hermann, wohnhaft in Wollerau, Neubürger von Wollerau; 
­ Arm, Christian Matthias, wohnhaft in Freienbach, Neubürger von Freienbach; 
­ Kloke, Annette Friederike, wohnhaft in Wilen b. Wollerau (Gemeinde Freienbach), Neubürge-

rin von Freienbach; 
­ Nouchirvani, Kiyan, wohnhaft in Freienbach, Neubürger von Freienbach, mit seiner Ehefrau: 

Marion Anneliese Hattemer, und mit den Kindern: Kaia Minu Hattemer und Tais Daria Hatte-
mer; 

­ Roth, Paul David, wohnhaft in Pfäffikon (Gemeinde Freienbach), Neubürger von Freienbach; 
­ Gottschling, Andreas Peter, wohnhaft in Schindellegi (Gemeinde Feusisberg), Neubürger von 

Feusisberg, mit seiner Ehefrau: Andrea Gottschling, und mit den Kindern: Alexander Fynn 
Gottschling und Anne Frederike Gottschling; 

­ Walther, Natalia, wohnhaft in Schindellegi (Gemeinde Feusisberg), Neubürgerin von  Feusis-
berg. 
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Parlamentarische Vorstösse 

 
Erheblich erklärt werden: 

 

 Keine 
 

Erledigt/abgeschrieben werden: 
 

 Postulat M 16/19 von KR Dr. Simon Stäuble und 37 Mitunterzeichnenden: Existenzsichernde 
Beiträge des Kantons Schwyz an die öffentlichen Mittelschulen mit privater Trägerschaft (pri-
vate Mittelschulen), erheblich 25. Juni 2020 (RRB Nr. 670/2021: Mittelschulfinanzierung) 

 Kleine Anfrage KA 23/21 von KR Roland Müller: Lockerung der Quarantänebestimmung an 
der Volksschule, eingereicht 5. November 2021, beantwortet 19. November 2021 

 Kleine Anfrage KA 24/21 von KR Manuel Mächler: Unterbelegung der Alters- und Pflege-
heime – Revision der Bedarfsplanung, eingereicht 10. November 2021, beantwortet 9. De-
zember 2021 

Schwyz, 15. Dezember 2021    Dr. Paul Weibel, Protokollführer 


